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Beratungsgegenstand 
 
Umbenennung Omnibushaltestelle Schergweg in Heckenweg 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Umbenennung der Omnibushaltestelle Schergweg in Heckenweg erfordert einen erheblichen technischen 
Aufwand. 
 
Im ersten Schritt erfolgt im Fahrplanprogramm keine Umbenennung einer bestehenden Haltestelle, sondern es 
muss eine neue Haltestelle erstellt werden. Im Zuge der Vernetzung mit anderen Systemen z. B. „Bayern-Fahr-
planauskunft“ und DB-Systeme kann die Haltestelle nicht „einfach“ umbenannt werden, da alle Informationen 
für den Fahrgast auf den jeweiligen Haltestellennamen referenzieren. 
 
Anschließend müssen die Einschübe für das Haltestellensystem bestellt werden und nach Fertigstellung in die 
jeweiligen Haltestellen eingebracht werden. 
 
Die Umbenennung der Haltestelle muss dann in allen Fahrgastinformationen wie Liniennetzplan, Aushangfahr-
plan, Verkehrsnetzplan und Fahrplanbuch erfolgen. 
 
Der Aushangfahrplan muss, wegen der Darstellung in der Perlschnur, an allen Haltestellen der betroffenen Li-
nien, die diese „neue“ Haltestelle bedienen, ausgetauscht werden. Das gleiche gilt für alle Fahrgastinformatio-
nen wie z.B. Liniennetzplan , Fahrplanbuch etc.. 
 
Auch müssen im Hintergrund in allen Abrechnungssystemen entsprechende Anpassungen vorgenommen wer-
den. 
 
Die gewünschte Umbenennung kann deshalb erst bei einem größeren Fahrplanwechsel erfolgen. Dies wird 
voraussichtlich im Laufe des Jahres 2024 möglich sein. 
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